
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

                           

 
Veranstaltungsort 
Landeshaus, Freiherr-vom-Stein-Platz 1  

(Kreuzung Warendorfer Straße) 

48133 Münster 

Tel.: 0251/591-3399 

Weg Bahnhof - Landeshaus (Fußweg) 
Verlassen Sie den Bahnhof durch den Hauptausgang 

(Richtung Innenstadt / Berliner Platz). Wenden Sie sich 

vor dem Bahnhof direkt nach rechts und gehen Sie 

immer geradeaus, entlang der Bahnhofstraße und weiter 

über die Ampel an der Eisenbahnstraße entlang. 

Überqueren Sie die Warendorfer Straße. Direkt an der 

Kreuzung befindet sich das Landeshaus.  

Weitere Beschreibungen finden Sie hier 

www.lwl.org/LWL/Der_LWL/Anfahrt 

  
Veranstalter 

Verein Angehörige psychisch Kranker Münster e.V.  

LebensART Agentur 

LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen  
 

Organisation  
LebensART Gudrun Tönnes 

Tel: 0251-2108820 
Fax: 0251-1366578 

Email: Gudrun-Toennes@web.de 

Info: www.trialogtagung.de 

 

Mitorganisatoren 
I.d.E.E. Verein 

Integrationsbetrieb Slickertann Naturkost/ 
Slickertann inner Schoppe 

 

 

 
Münster 27.- 28. Mai 2011 

 

Tagung der 

deutschsprachigen 

Trialoge 

 

 

 
 
 

Psychiatrie Erfahrene 

+ 

Angehörige 
+ 

Professionelle Helfer 
 

Trialog = Begegnung³ 
 

Vom Gespräch zur Kooperation 

 
 

 

   

                          
 
 

 

 

Rahmenprogramm mit Verpflegung 

 

FREITAG 

18:00 Gemeinsamer Gang zum 
 Theater im Pumpenhaus 

 

18:30 Imbiss im Foyer Theater im 
 Pumpenhaus 

 
20:00 Vorstellung  „Kommt ein 

 Mann zur Welt“,   

 Theater Sycorax  
 Theater im Pumpenhaus 

 www.theatersycorax.de 

 
 

SAMSTAG 

16:00 Gemeinsamer Gang zu 
 „Slickertann inner Schoppe“ 
 

17:00 Ausklang und Grillabend 
 bei  „Slickertann inner 

 Schoppe“ 
 
 
 
 

Wegbeschreibungen und Busverbindungen liegen 
beim Tagungsempfang aus. 
Das Theater ist für Tagungsgäste ermäßigt und nicht 
im Preis inbegriffen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Münster 27.- 28. Mai 2011 

 
Tagung der  

deutschsprachigen  
Trialoge 

  

  

  
  

  
  

  
  

Psychiatrie Erfahrene 
+ 

Angehörige 
+ 

Professionelle Helfer 
= 

Trialog = Begegnung³ 
 

Vom Gespräch zur Kooperation 

 
FREITAG 

 

12:00 TAGUNGSBÜRO 
 
12:30 ERÖFFNUNG DER AUSSTELLUNG 

 „Experten aus Erfahrung zeigen ihre 

 Genesungswege“ 
 Ansprache  
 Thomas Profazi , 

 LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen  
 Grußwort  
 Gudrun Schliebener,  
 Bundesverband der Angehörigen psychisch  
 Kranker  

 Einführung in die Ausstellung 

 Gudrun Tönnes, LebensART, EX-IN NRW   

 Irmela Boden, AKZEPTANZ, EX-IN NRW,

 Remscheid 
 
 RUNDGANG MIT DEN  KÜNSTLERINNEN 
 

13:30 STEHCAFÉ  SNACKS  

 

14:00  TRIALOGTAGUNG  
 
 Erste Runde Trialog, Wunschthemen 
 Hat sich die Psychiatrie durch den 
 Trialogdiskurs verändert?  
 Welche Erfahrungen gibt es mit der 
 Trialog-Kontinuität? 

 Warum gehen Trialogforen ein? 
 Ist eine Mindestteilnehmeranzahl notwendig? 
 Prof. Dr. Peter Stolz Psychoseseminar, 
 Potsdam  
 

15:30  PAUSE 
 
 
 

 

16:00 WORKSHOPS 
A. Begegnung – Gegenüber oder Miteinander? 

Begegnung und Kontakt 
Kathrin Mersmann, Münster 

Kerstin Schleweis , Unna 
B. Neues aus Neumünster in Münster 

Weiterentwicklung und Verknüpfung von Trialog, 
Mitwirkung und Inklusion 
Trialogvorbereitungsgruppe Neumünster 

C. Ohne Psychose-Seminar keine Peer-Beteiligung 
 Das Psychose-Seminar als Keimzelle von Peer-

Beteiligung und einer zukunftsfähigen  
 psycho-sozialen Arbeit , 

Ingo Ulzhoefer, Elmshorn 
D. Salutogenese und Trialog  
 Das Salutogenese-Konzept von Antonovsky bietet 

einen guten Rahmen zur Diskussion „erwünschter 
genesungsfördernder Nebenwirkungen“ von 
Psychose-Seminaren 
Dr. Heinrich Berger, Psychoseseminar, München 
 

17:30 AUSKLANG 

 
18:00 GANG ZUM THEATER 

 

SAMSTAG VORMITTAG 

09:00  TAGUNGSBÜRO  

09:30 PLENUMTHEMEN 
  Fragen aus verschiedenen Trialogen 

 Wie kriegen wir die „Profis" in die Seminare? 

 Wie ist das trialogische Element bei der 
 Teilnahme zu sichern?   
 Warum kommen Beteiligte, warum nicht?  

  Was zieht an, was schreckt ab? 
 

10:30 Pause  Stehcafé  Snacks 
 

 
 

SAMSTAG NACHMITTAG 

 
11:00 PLENUMTHEMEN 

 Regionale Vernetzung, Schlüssel für 
 Beständigkeit und Fortentwicklung?  
 Das Netzwerk der schleswig-

 holsteinischen Psychose-Seminare 
 stellt sich vor - Austausch mit  

 Jörg Adler, Kiel 
 Ingo Ulzhoefer, Elmshorn  
  

12:00 Was alles geht 

 - Raum 4070 und die Folgen - 

 Ein Rückblick auf den Trialog im Kreis 
 Coesfeld  
 Gudrun Tönnes, Münster 
 

12:30 MITTAGSPAUSE  IMBISS 

13:45 PLENUMTHEMEN 

 Trialogische Forschung - 
 welche Erfahrungen gibt es?  
 Wie kann sie vorangebracht werden?  

             Zum Beispiel mit dem Fragebogen zur 

 Erfassung der Sinnkonstruktion  
 Prof. Dr. Thomas Bock, Hamburg 
 Kristine Klapheck, Hamburg 

 
14:45 PLENUMTHEMEN 

 Zwischen Wunsch und Wirklichkeit - 
 Podiumsdiskussion zu EX-IN 
 als Fortführung und Erfüllung von Trialog?  
 Irmela Boden, Gudrun Tönnes,  
 Gudrun Schliebener, Thomas Bock 

 und weitere ReferentInnen der 
 Tagung 
 
 

16:00 ENDE DER TRIALOGTAGUNG 

  

 
Name: 

Adresse: 

Tel: 

E-Mail: 

Workshop:   A  B  C  D 
bitte nicht gewählte durchstreichen 

 

Anmeldung bis 15.05.11 senden an: 

Fax: 0251-2017978 

E Mail: Gudrun-Toennes@web.de 

Adresse: Gudrun Tönnes Rektoratsweg 40, 
48159 Münster 

Bonus für Mitarbeit rund um die Tagung (nach 
voriger Absprache – siehe Kontaktadresse) 

 

Anmeldegebühr für Verdiener: 55 €,  

Nichtverdiener: 22 € 

Bankverbindung: Sparkasse Münsterland Ost   

BLZ: 400 501 50 

Kontonr: 135357606  Verwendungszweck: 

Trialogtagung – Name 

Für den ermäßigten Theatereintritt bitte 
diesen Abschnitt abstempeln lassen 

 


